
Exkursion Termin/Zeit    Exkursionsziel  Teilnehmer  Leitung

Fr G 14: 10:00 Goldbergbau Altböckstein Werner Ploder

G 14   Gasteinertal 20 Erwin Leitner

 Thema Auf den Spuren des alten Goldbergbaues am Ende des Gasteinertales

Kurzbeschreibung

    hinteres Gasteinertal - Nassfeld und Siglitztal, rechts im Vordergrund das Kraftwerkmuseumhinteres Gasteinertal - Nassfeld und Siglitztal

                        Altböckstein Museum und Kirche Radlagertürme

Im Montanmuseum Altböckstein wird ausführlich und anschaulich die Geschichte des 

Goldbergbaues von der Frühzeit bis zur Schließung dargestellt. Das hintere Gasteinertal ist

eines der mineralienreichsten Tauerntäler (Gold,Silber,Kupfer,Arsen). Der Bergbau in diesem 

Bereich hatte seine Hochblüte im 14. bis 16. Jahrhundert. Reste der alten Bauwerke sind 

Zeugen vergangener Aktivitäten. Die alten Stollenanlagen, sofern nicht verbrochen, sind

sehr schwer im Steilgeände zugängig. Das heutige Schaukraftwerk wurde 1911/1912 im Auftrag

von ing. Karl Imhof errichtet und diente zur Presslufterzeugung für die Bohrmaschinen.

Routenbeschreibung/ Vorgesehener Ablauf :  Bergbaumuseum Altböckstein,

Adresse Weiterfahrt auf der Mautstrasse  bis ins Nassfeld, Wanderung in die

Siglitz bis zum Talschluss zu den Resten des Bergbaues - 

Abschließend Besuch des Kraftwerkmuseums

Anforderungen/ Wanderausrüstung, festes Schuhwerk, eventuell Regenschutz

Ausrüstung, ect.

Kosten Museen, Strassenmaut - Summe circa  10.- E


